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Neueſte Ereigniſſe
Am Neufahrstage fand in Berlin in der Schloßkapelle Gottesdienſt
ſtatt dem ſich eine Gratulationscour vor dem Kaiſer im Weißen Saale
anſchloß Jm Zeughauſe erfolgte die große Paroleausgabe und die
Nagelung und Weihe mehrerer Fahnen

Der Kaiſer hat das Protektorat über den Deutſchen Automobilklub
übernommen der nunmehr den Namen Kaiſerlicher Automobil Klub

führt

Jn Bayern begeht man jetzt die 100jährige Gedenkfeier der Erhebung

Bayerns zum Königreiche

Jn den Sitzungen der Hamburger Kaufmannſchaft und der Handels

kammer in Frankfurt a M fanden Kundgebungen für Anbahnung
freundſchaftlicher Beziehungen zwiſchen Deutſchland und England ſtatt
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des Eroberers niederlegten Alle ſpätere Aufopferung in dieſem Feldzug

konnte nicht wieder gewinnen was verloren war Und faſt noch beſchämen
der als dieſe verlorenen Schlachten waren die Kapttulationen der ſtarken
preußiſchen Feſtungen die von ihren gretſenhaften Kommandanten kopflos
und meiſt ohne Schwertſtreich den Franzoſen übergeben worden Ruhm
reiche Ausnahmen gab es nur wenige ſo werden ganz beſonders die
Namen Kolberg und Graudenz nie vergeſſen werden

Tief war die Schmach Deutſchlands in dem ein Jerome als König
Morgen wieder luſtick auf einem Throne ſitzen konnte aber ſchon ſieben
Jahre ſpäter folgte nach der Kataſtrophe der franzöſiſchen Armee in Ruß

land der Befreiungskrieg Glänzende Siege wurden jetzt errungen
aber auch ſie konnten die bittere Lehre von Jena nicht vergeſſen machen
daß nur eine Armee die an Haupt und Gliedern auf vollſter Höhe ſteht
dem Gegner gewachſen ſein kann Auch an unſerem heutigen deutſchen
Heere iſt gerade aus Anlaß des kommenden Säkulartages von Jena manche
Kritik geübt worden aber mit Unrecht Gewiß iſt auch im deutſchen Reichs
heere dieſe und jene Erſcheinung hervorgetreten die Aufſehen machte aber
niemand kann behaupten daß nicht von Seiten der Heeresleitung alles
geſchieht um unliebſamen Vorkommniſſen den Boden zu entziehen Und

Eifüllung

das Gleiche dürfen wir wohl von der Kriegstüchtigkeit annehmen Wie
gstüchtig ſchließlich eine fremde Armee oder die unſere iſt das könnte

ein Ernſtfall beweiſen Aber wir meinen daß gerade die Tatſache
ein ſolcher Ernſtfall bis zur Stunde nicht eintrat am beſten beweiſt
der wahre Wert unſerer Reichsarmee im Auslande bekannt iſt und

zürdigt wird Jedenfalls iſt ſich die deutſche Heeresleitung mehr als
jemand bewußt daß es einſt einen Tag von Jena und Auerſtädt ge

n hat
Lon 1806 an ruhte das längſt altersſchwache heilige römiſche Reich
cher Nation vollſtändig es wurde auch nach den Siegen der Freiheits

e nicht wieder aufgerichtet Den ausländiſchen Staaten lag nichts
n eine nationale deutſche Großmacht entſtehen zu ſehen und auch die

e de Erruhnge Doitſchen Reiches tand

Der feierliche Gottesdienſt begann mit dem Gememeindegeſjang Bis hier
her hat mich Gott gebracht Nach der Liturgie ſang der Domchor Alſo
hat Gott die Welt geliebt Oberhoſprediger D Dryander predigte
über Ev Pauli an die Epheſer VI 6 Ein Gott und Vater unſer
aller der da iſt über euch allen und durch euch alle An den Gottes
dienſt ſchloß ſich die Gratulationscour im Weißen Saale Nach der Cour
empfing der Kaiſer die Botſchafter ferner den Reichskanzler die Staats
miniſter und die kommanditerenden Generale Es war 121 Uhr als der
Kaiſer dann nach dem Zeughaus hinüberging Vor dem Zeughaus
ſtand eine Ehrenkompagnte vom 2 Garderegiment Nach dem Abſchreiten
der Front begab ſich der Kaiſer in das Haus wo zunächſt in der
Ruhmeshalle die Nagelung und im Lichthof die Weihe einiger neuer
Feldzeichen vorgenommen wurde Nach der Weihe fand die übliche Parole
Ausgabe ſtatt die Parole lautete Königsberg Berlin Hierbei wurden
eine Reihe von Auszeichnungen belanntgegeben
v Moltke zum Chef des Generalſtabes der Armee
Generaloberſt Graf Schlieffen erhielt den Schwarzen Adler Orden in
Brillanten und wurde à la suite des Generalſtabes der Armee geſtelltJm Königl ichen Schloſſe fand ſpäte r eine Tafel veim Kaiſer ſtatt Die

Kaiſerin traf erſt ſpäter um 2 Uhr 41 Minuten von Potsdam in
Berlin ein

Laut Meldung
Regenten des Herzogtums

ernannt worden

ig hat der Kaiſer an den
anläßlich der Jahreswende ein Glückwunſch

telegramm gerichtet deſſen Schlußſatz folgendermaßen lautet Mit lebhafter

Freude gedenke ich meines jüngſten braunſchweigiſchen Aufenthaltes und
der freundlichen Aufnahme an Deinem Hofe wie der patriotiſchen Haltung
der Bevölkerung des treuen braunſchweiger Landes Nochmals herzlichen
Dank

Eine hundertjäh rige Gedenkfeier begeht jetzt unſer Bundes
ſtaat Bayern Unter Trompeten und Paukenſchall und dem Jubel des
Volkes wurde am 1 Januar 1806 Kurfürſt Max Joſeph als König
von Bayern ausgerufen Nicht mit glanzvollen Feſten ſoll nach dem
Wunſche und Willen des Prinz Regenten der hundertjährige Gedenktag der Erhebung BVayerns zur n Königreich gefeiert werden aber übexall

o ſchreiben die Münch N olke als Herzensbedürſmis

aus Braunſchwe

wird es dem Volke
erſcheinen das bedeutungsvolle Ereignis würdig zu begehen und aufs neue
die Liebe zur Heimat den unlöslichen Zu ammenhang mit dem Königs
hauſe zu bekunden Das Münchener Blatt äußert ſich mit Bezug
darauf daß dieſe Erhebung Bayerns zum Königrerch gewiſſermaßen mit

dte Ratten gab wie ſolgt Das römijche Reich

U a iſt Generalleutnant

e i e c S 5 e et d h Und dann trat die Kiwa ln zwiſchen Deſtrech und deutſcher Natwn war längſt zum n Schatten herabgejunken
d L o t e nen immer mehr in den Vordergrund bis dieſe große Frage der Zeit e en 3 nur s e e
e e n e e Bismarcks Wort durch Blut und Eiſen entſchieden witrde Eine ſetihes uchaeigen t e mar rot en ehe fitt Sun Zeit die große Männer und ein durch große Jdeen begeiſtertes n S i Hin in tritt pot

un en eng jand ſchitf uns dan das einige Vaterland wieder ein neues Reich zwiſchen der Vernichtung und d u an Frh den nnd erneut n arkes Reich Mehr dem ein Menſchenalter beſteht es nun ſeit ſeiner r W a e an n
S e e a wen h z Sererrichtung im krafivollen Frieden und jetzt wo die hundertſte haben ſchien e m hmerzichen E Enipfinden tann g e Sun

cher ſo e e et S kehr des Unglücksjhres von 1806 beginnt mögen wir im Gedenken keinen Vorwurf gegen den Fürſten und den Staatsmann erheben weil ſie
wer gegttter den i an Küher geloben es zu halten und zu ſchirmen ihr Land vor Verwüſtung und Untergang retteten weil ſie in einer Zeitun an r end de cen e da jeder Staat nur auf ſeien Vorteil bedacht W auch für den heigen

e e e aus der notgedrungenen Verbindung möglichſten Nutzen erſtrebten NieI m c Politi ſche Ueberſicht mand wird leugnen daß dazu auch die Erhebung Bayerns zum König
ne S e veich und damit die Sallung eines alten Wunſches der Wittelsbacher geHenters ür untere de e x t e e Deutſches Reich hörte Aber falſch iſt es ſie lediglich als Belohnung eines gehorfamene ehe en Diener gtied rin Großen Berlin 2 Januar Hofnachrichten Nach altem Brauch fand Satrapen zu cha lter ren und nicht auch ſehr gewichtige Polttiſche

e e e en T en die Se Kranzön e Neujahrstage um 8 Uhr morgens das große Wecken ſtatt Motive Napolevns darm zu erblickenMoree e e e e ehe die hr traf der Kaiſfer vom Neuen Palais im Automobil kommend Zwei bedeutſame Kundgebungen in Sachen der Anbahnung
u e enen benee S Der Monarch empfing alsbald im Königlichen Schloſſe dte Neujahrs freundſchaftlicher Beziehungen zwiſchen Deutſchland und England

S e e e atte e u a et e der Mitglieder des Königlichen Ha ruſes und der Hofſtagten Jn haben am Sonnabend in Ha mbüurg und Frankfurt a M ſtattgefünden
ticht ort tiger ren h rath l Wer le hatten ſich unterdeſſen die Mitgheder des hohen Adels Der Vorſipende der C burger Kauſmännſchaft Michah elles führter et edeg de eben warden gt ne zgichskanzier und die Bundesratsbevollmächtigten die General in Anſchliiß an die Vorleſung des Jahresberichts u a aus Ich darf
4 We S e n und tſälle Generaloberſten und Ritter des Schwarzen Adlervrdens die der lebhaften Freude darüber Ausdruck geben daß die Anzeichen ſich
a S e m n lität nd Admiralität die Kommandeure der Leibregimenter die mehren daß jfenſeits wie diesſeits der Kordſee und zwar unter

e e c en Duett je g aminiß i die Präſidien der Parl amente die Wirktichen Geheimen den beſten Kreiſen der beiden Völker die Erkenntnis ſich Bahn bricht daßt n r e ſondern gat utfchlan enlos zu ind die Räte I Klaſſe verſammelt Der Kaiſer erſchten mit Gefolge es die eigentlichſte Aufgabe zweier Länder wie England und Deutſchland

e e en et Ug e 3 z deckt Es iſt doch wahr Ruth Wir Meridies haben ſchon Sonne Ach die Sonne dieſes hinterliſtige feige Geſchöpf

e S t ein Glück J Sich vor ein paar Wolken zu fürchtenS eng e Ehrh ſchmiegte ſeine Wange an die der Schweſter Ruth mußte unwillkürlich lachen
t See e nd dann weiten ſie alle beide Du biſt ja ſchrecklich rabiat heut Suſ meinte ſie unda ſteckte vor dem Spiegel ihren einjachen ſch varzen Strohhut aufS ich und z rig re ch dachte 8 Ka itelda 2 a p das dichte Haar feſt vielleicht iſt Dein junger Verehrer auchwirt e t m Sbaitet geſtanden n nächſten Möegen regnete es Strippen wie der bei Tante Hertzberg und bringt Dich in beſſere Laune

en r n n tet e e ſagen pflent Suſe ſah geradezu faſſungslos in Wieder ſuvr der Bluſenärmel über die verdeinten Blaude n ne ges tcht e S n ſderſtra denen Roégen auf den einförmig grauen ganz augen doch diesmal geſchah s um perräteriſche Wangengtut zu
s ſie plötlih en ch nicht Jeh weiß Her in eine dunkle Wotke hüllenden Himmel An ſchlechtes verbergen

o 5 en endo u e c hatten d beiden verliebten Menſchenkinder garnicht ge Ach der murmelte ſie ein wenig heiſer was nuſt mir
t a e tie unten eiſe vage Ahnnng regte ſich in 3 ie hatten Hemeint ihrem Glück müſſe wenigſtens immer der Trautendorf e

S 20 ſt en en en zu en wernwornendo z Dre 5u c n e e liche r e Angewollte Bitterkeit klaug aus der Beinerking und RuthFtes wo g e er e e gung e weinte vor Aerger Sie redete ſich ein nur vor die nun fertig angezogen war trat abſchiednehmend zu der
n geiveckt die nen ind bili nen Aerger denn nun blöb der Abſchied wieder aufgeſchoben Und Schieſter ſtrich zärtlich über ihren kranſen Blöndtopf nd

n Sanpenlicht damit war ihr die Fiheit des H andelns bis auf weiteres ſagte WeichS Vor Ohren des Knaben war die Frage Ruhe nicht noch genommen So ſchächt war ſie denn doch nicht daß ſie Ja Liebling Du haſt recht er uht nichts
l mehr e ſo Unterblieh ſie hre Fritz ganz einfach nen fait accompli gegenüberſtellte aber er iſt ein lieber Menſch der würde e en

n ins Bett n mein Liebling ſagte mit Nein einen ordentlichen Abſched den mußte er haben Schweſterchen gewiß glücklich machen
man 9 e e ſühi n len ehe er Ruth wunderte ſich n wérig daß der jungen Schweſter Sufe zuckte leicht zum nnen Sie wandte den Kopf u

len Kud g die verregnete Landpartie ſo ſehr zu Herzen ging Wieviel wöllte etwas ſagen da öffnete Heinz die Tür und fragte nit

men merkbärer Ungedulde e h ſchlafen Ruthl
nerzlich bewegt tat ſie ihm den Willen

Und als ſie dann an ſeinem Bette ſaß ſeine magere a

e halten flüſterte er keiſe
er fo gut Ruth d ſich regere Dich ſo

ewiß tun ich preißjetzt nicht n

wußte ſte da enthel wunn ſchon eine derarti e Enttäu unihr Tränen n W g ſch gDun kommſt u Dnte Zan
ihrem Gange ins Atelier rüſtend w
und her ging wähtend Suß den bly
kreuz gelehnt regun los dſtand

Schöuer Erſatzl höhne
prakuiſch als Poſſend an

t töſtete ſie ſich zu
woder ſie im Zimmer hin

geh an d Fenſter

Kpcknete in derluſen

Stube ſitzen nd mich von bejahrt er anſchml laſſen der ſoll ſich hut vor mir n i
dem rn ich vor Wut ine Peſtcht

lber SuſeNa denn nicht Veruhge Dich
i anlächeln daß er wich wird

e unter Den die fie mehr

e e widerlſche Gerüch
allerlei Spiritu dranug die Stimme der kIch wetde ihn hold mamſell die ſich gegen e e

wie Butter an der nicht gerade mit den gewähtteſten Worten Perteidigte Anbe

Nun biſt Du fertig Ruth Jch habe höchſte Zeit
ünd die Gelegenheit zu dem greenden Geſtändnis war

den e n
wieder einmal vorüberRuth die mit dem Bruder eine Stect

hatte wandte ſich mit ſäh verdüſtertem G
Adieu denn Kleines
inz wartete e vor der Eurer h
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und durch den ſchmutzigen dünimerigen gueſlur An der
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iſt d fielen und friedlichem Wertbewerb um die Palme des Handels zu
ringen und gemeinſam die heimiſche Kultur hinauszutragen in die Ferne
daß ſie aber nicht Verſtimmungen die Macht über ſich gewinnen laſſen
dürſen wie ſie im letzten Jahre emporgewuchert waren Wir haben uns
dieſe Anſchauung ſtets zur Richtſhnur genommen Als ein erfreuliches
Symptom der gleichen Geſinnung in England dürfen wir die Tatjache
erzetchnen daß uns die hochangeſehene Londoner Handelstammer in der
liebens würdigſten Form eine Einladung geſandt hat der wir entſprechen
werden Jn der Sitzung der Frankfurter Handelskammer fügnrte
der Präſident Kommerzienrat J Andregae in ſeinem Jahresrückbuck
aus als unerfreulichſte Erſcheinung ſei eine Eurremdung zwuchen
Deutſchland und England hervorgetreten die von allen Patrioten aufs
tiefſte bedauert werden müſſe Um ſo erfreulicher ſei daß die öffentliche
Meinung die aus einer ſolchen Entfremdung entſtehende Gefahr jetzt erkenne
und ihr zielbewußt entgegenzuarbeiten beginne Man faßte eine Reiolution
worin es heißt Die Handelskammer beqrüßt freudig die Kundgebungen
zur Förderung der freundſchafilichen Beziehungen zwiſchen England und
Deutſchland und ſchließt ſich denſelben in aufrichtigſter Weiſe an Jm
beiderſeitigen wirtſchaftlichen Jntereſſe wie im Jntereſſe des Fortichritts
und der Kultur iſt ein gutes und freundſchaftliches Verhältnis Deutſchlands
zu England unbedingtes Erfordernis

Eine bemerkenswerte Notiz finden wir in der Magdb
Ztg Das Blatt ſchreibt Bekanntlich war ſchon unlängſt von der an
geblich notwendig gewordenen Abberufung des franzöſiſchen Bot
ſchafters in Berlin die Rede Die Kaiſer Wilhelm zugeſchriebene
Aeußerung man behaupte mit Unrecht es gebe in ſeiner Umgebung eine
Kriegspartei eine ſolche exiſtiere nicht wird nun gegen Herrn Bihourd
gedeutet da in einem ſeiner Berichte die das Gelbbuch veröffentlicht von
der Kriegspartei und ihren Treibereien die Rede iſt Nach dem Dementi
das der Kaiſer dem Botſchafter erteilte heißt es nun könne dieſer nicht
länger in Verlin bleiben und es empfehle ſich ihm einen Nzchſolger zu
geben vielleicht Herrn Léon Bourgols der ſchon früher für dieſen
Poſten bezeichnet wurde

Den neuen deutſchen Geſandten in Petersburg Herrn
v Schön, der ſich als Gejandter in Kopenhagen großer Beliebtheit
erfreute begrüßt die Now Wremja mit einem längeren Arnkel in
dem es heißt Die E nennung v Schöns der in nahen perſönlichen
Beziehungen zum deutſchen Kaiſer ſteſt iſt ein Ze hen dafür daß
Wilhelm II ein offenes freundſchaftliches Verhältnis zu Rußland
zu ſchätzen weiß und die in letzter Zeit zwiſchen beiden Mächten erfolgte
und durch die Entrevue von Bijörks bekräfugte Ann iherung zwiſchen beiden
Staaten weiter feſtigen will Die Wahl des neuen deutſchen Botſchafters
ſcheint uns eine ſehr glückliche zu ſein Herr v Schön genießzt den Ruf
einer ſehr klugen Peryönlichkeit mit großem poli ſchen Horizont Außer
ordentliche diplomatiſche Begabung hat er während der kurzen Zeit ſeines
Aufenthalts in Kopenhagen dargetan Es gelang ihm während dieſer
Zeit das däntſche Königshaus mit den Hohenzollern zwiſchen denen wegen
SchleswigHolſtein äußerſt kalte Beziehungen beſtanden zu verföhnen
Dieſes bedeutende Verdienſt iſt wohl der Hauptgrund dafür daß die Wahl
gerade auf Herrn v Schön gefallen iſt

Der preußiſche Städtetag wird ſich auf Antrag der Stadt
Berlin vorausſichtlich auch damit beſchäftigen ob bei den Landesbehörden
eine Aenderung der Beſtimmungen der Städteordnung bezüglich
des Kommunal Wahlrechts beantragt werden ſoll damit in Zukunft
die in Form von Krankenhausbehandlung gewährten Armenunterſtützungen
für den Verluſt des Wahlrechts nicht mehr in Beuacht kommen Jetzt
kann es vorkommen daß Perſonen die mit den Kurkoſten rücktändig ſind
zeitweilig ihres Wahnechtes verluſtig gehen was von vielen ſchmerzlich
empfunden worden iſt

Der Reich sanzeiger veröffentlicht eine kaiſerliche Ver
ordnung betr die Einziehung von Vermögen der Eingeborenen im
ſüdweſt afrikaniſchen Schutzgebiet vom 26 Dezember S 1 der
Verordnung beſi emmt daß das Stamm svermögen ſolcher Eingeborenen
die gegen die Regierung gegen Nichteingeborene oder gegen andere Ein
geborene kriegeriſch feindjelige Handlungen begangen oder bei dieſen Hand
lungen unmittelbaren Beiſtand geleiſtet haben einſchließlich der nach der
Verordnung vom 10 April 1898 gebildeten Reſervate ganz oder teilweiſe
eingezogen werden kann Die Einziehung wird durch den Gouverneur
verfügt Die übrigen 11 Paragraphen enthalten nähere Beſtimmungen
über das Einziehungevertahren

Eine Verluſtliſte aus Deutſch Südmeſtafrika beſagt
Am 20 Dezember 1905 beim Ueberfall der Pferdenſache bei Blydever
wacht Verwundet Reiter Adolf Stadre geboren am 28 5 82 zu
Königsberg i Pr früher im Jnfanterieregiment Nr 76 leicht Schuß
rechte große Zehe Am 22 Dezember 1905 beim Ueberfall der Pferde
wache bei Kruegersputz Kunys Verwundet Reiter Johann Brun
quell geb am 15 9 79 zu Kemnath früher im Bayeriſchen Landwehr
bezirk Hof leicht Streifſchuß linken Oberſchenkel Reiter Wilhelm
Sünder geborem am 27 3 82 zu Göritz a früher im Bayertſchen
8 Jnfanterieregiment leicht Streifſchuß rechten Oberſchenkel Außerdem
Reiter Georg Hollenbach geboren am 6 2 85 zu Elben früher im
Feldartillerieregiment Nr 4 am 26 Dezember 1905 im Lazarett Gochas
an Typhus geſtorben Jn einer weiteren Me dung werden folgende
Verluſte verzeichnet Reiter Karl Rewohl 7 Kompa znie Regiment 1
früher Regiment 74 am 25 Dezember in Dorſtreoiermand an Erſtickung
geſtorben Gejfreiter Franz Hoeppner 9 Batterie ſrüher Bezirks
kommando IV Berlin am 26 Dezember Krankenſam nelſtelle Rom ansdrift
am Typhus geſtorben Krankenwärter Joſef Kerf Etappe Owrkokorero
früher Regiment 16 hat ſich am 25 Dezember von Statton Owikokorero
entfernt und wurde am 26 Dezember im Gelände tot aufgefunden har
ſich mit Dienſtgewehr anſcheinend in geiſtiger Umnachtung erſchoſſen
Reiter Friedrich Luſebrink 5 Kolonnenabteilung früher Bezirkskommando
Gelſenkirchen wurde am 25 Dezember in Windquk dürch Eindringen eines
Metallſtückes des Tundungsſchoners herbeigeführt durch unvorſichuge Be
handlung eines Karabiners leicht verletzt Sanitätsunteroffizier Heinrich
Poeſcher Pferdedepot Windhut früher Fußartillerie 2 am 24 Dezember

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
bei probeweiſer Alarmierung Starton Aredareigas durch Schuß im rechten
Ober ſchenkel ſchwer verletzt Lebensgerahr beſteht nicht Gefreiter Karl
Trautwein Feloſignal Abteilung frifder Dragonerreg ment 14 hat ſich

am 23 Dezember von Signalſtation Perſip eigenmächtig entfernt und iſt
bis jetzt nicht aufgefunden

Die Truppenteile in Südweſtafrika werden nach der
N Pol Korr demnächſt zur Deckung der Verluſte ergänzt werden

Es köngen ſchon jetzt Anmeldungen unter den bisherigen Bedingungen bei
den Bezirkstommandos erfolgen namentlich von Handwertern Büchſen
machergehülfen Sanitätsmonnſchaſten und Zahlmeiſteraſpiranten des Be
urlaubtenſtandes Die Kompetenzen betragen für den Unteroiſizier
1200 Mk für den Gefreiten 1100 Mk und für den Reiter 1000 Mk
mabſt freier Verpflegung

Die Vereinigung für ſtaatswiſſenſchaftliche Fort
bildung wird wie in den letzten Jahren ſo auch tm Jahre 1906 zwiſchen
Oſtern und Pfingſten in Berlin einen ſechswöchigen Frühſahrskturſus ver
anſtalten Der Kurſus wird Mittwoch 18 April eröffnet werden Die
Vorleſungen beginnen am Donnerstag 19 April und endigen Sonn
abend 26 Mat Die Vereinigung hat den Nationalökonomen Profeſſor
Langhlin von der Untverſität in Chicago eingeladen eintge Vor
träge in dieſem Frühjahrskurſus zu halten Sie folgt darin dem Vor
biide der Unwerſität Berlin an der bekanntlich in dieſem Winter das
Mitglied der HarvardIUnwerſität Prof Peabody als Gaſt lieſt

Die Wiener Politiſche Korreſponden berichtet aus Rom
daß der Papſt eine apoſtoliſche Präfektur auf den Philippinen errichtet
und die Leitung derſelben einem Kapuztnermönche aus Aachen über
tragen hat An die Stelle der ſpaniſchen Miſſionare die auf den
Philippinen vor der Eroberung dieſer Jnſeln durch Amerika tätig wareu
werden deutſche Kapuziner treten Man legt dieſer Tatſache Wichtig
teit bei und ſieht darin ein Anzeichen dafür daß der Vatikan von nun
an die Entwickiung der deutſchen katholiſchen Mijſionen ganz
beſonders eifrig fördern will

Dresden 1 Januar Das Landgericht verurteilte am Sonnabend
weitere zwei der Wahlrechtsdemonſtranten der Nacht zum
17 Dezember und zwar den Meralldrücker Ernſt Schreiter zu 3 Jahren
Gefängnis und zwei Wochen Haſt und den Bauarbeiter Ernſt Steuer
zu 21 Jahren Gefängnis

Oeſtreich Ungarn
Gräfin Montignoſo an den Papſt

Ein Wiener Blatt will in der Lage ſein beſtätigen zu können daß die
Gräfin Luiſe Montignoſo ſich kürzlich an Papſt Pius X gewendet
habe um ſeine Jntervention in Anſpruch zu nehmen Das Schreiben der
Gräfin befand ſich unter den zahlreichen brieflichen und telegraphiſchen
Weihnachtsgratulationen die der Papſt von gekrönten Häuptern
und fürſtlichen Perſönlichkeiten empfangen hat Die Gräfin ſpricht darin
die dringende Bitte aus daß der Papſt in Dresden zu Gunſten einer end
gültigen Regelung ihrer Fa milienverhältniſſe intervenieren wolle ſie be
zeichnet ihre gegenwärtige rechtloſe Stellung als unhaltbar und unerträglich

Jhre Ehe ſei nicht geſchieden und ſie ſei ſomit die Frau eines
Königs ohne auch nur das geringſte Recht zu beſitzen Ebenyo iſt ſie
die legitime Mutter von Kindern auf die ihr gleichfalls jedes Recht
vorenthalten wird Sogar die Weihnachtsgeſchenke die ſie ihren
Kindern geſchickt ſind ihr aus Dresden retourniert worden

Frankreich
Das diplomatiſche Korps bei Loubet

Präſident Loubet empfing am Montag aus Anlaß des Jahres
wechſels das diplomatiſche Korps Der italieniſche Botſchafter Graf
Torntellt richtete dabei an den Präſidenten eine Anjprache in der er
ausführte beim Beginn des vergangenen Jahres habe die ganze Menſch
heit unter dem Eindruck ſchmerzlicher Gefühle geſtanden die ſedoch durch
die allgemeine Ueberzeugung gemildert worden ſeien daß die moraliſchen
Beſtrebungen zugunſten der Solidarität der wichtigſten Jntereſſen der
Völker und friedlicher Beziehungen zu einander in Frankreich geſicherte
Miwirkung fänden Das verfloſſene Jahr habe dem neuen Jahre das
Vermächtnis des internationalen Friedens hinterlaſſen Und dieſer
Friede ſcheine gut geſichert zu ſein da er unter dem Schutze einer großen
moraliſchen Macht ſtehe Graf Tormelli ſ Rede damtt daß er
dem Präſidenten Loubet ſeine aufrichtigſten iſche übermittelte Jneiner Eriwiderung erinneſte der Präitden beim letzten Jahtes
wechfel ausgeſprochenen Wünſche Der Fr damals allgemein im
Mittelpunkt aller Wünſche geſtanden habe idhch wiederhergeſtellt
Dem moraliſchen Einfluſſe den die Jdee dens ſich in der Welt
erworben habe ſei der größte Anteil an icklichen Ergebniſſe zu
zuchreiben Noch niemals vielleicht ſei die ke in ſo überzeugender
und wohltätiger Weiſe zur Geltung gelo an könne daraus die
günſtigſten Schlüſſe für die Zukunft zieh Schiuſſe ſeiner Rede
brachte Loubet ſeine aufrichtiggten Glückwü Ausdruck

Der Neujahrsempfang im Elyſée hat am Montag unter dem
üblichen Zeremoniell ſtattgefunden mit d n Ausnahme daß die
Vertreter der Geiſtlichkeit ihm nicht beiwohnten Andererſeits
hat auch der Erzbiſchof von Paris der ſonſt in jedem Jahre dem Präſi
denten Loubei am 31 Dezember einen Beſuch abzuſtatten pflegte dieſen
Beſuch geſtern nicht gemacht Bei ſeiner Antwort auf die Grückwünſche
des Senatspräſidenten Falliöres ſagte Loubet daß wenn er in einigen
Wochen die Präſidentſchaft niederlege er nur bedauere daß ihm die
Umſtände nicht erlaubt härten mehr für Frankreich zu tun daß die
Republik aber wiſſe daß er ſich ſtets bemüht habe voll ſeine Pflicht zu tun

Rußland
Der Aufſtand in den Oſtſeeprovinzen

Der Aufſtand in den Oſteeprovinzen hat wiederum zu blutigen
Kämpfen zwiſchen Truppen und Revolutionären geführt Aus Peters

kümmert um das ohrenzerreißende Geſchrei des Säuglings den
die Wirtin ihrer Obhut übergeben hatte

Vor Ekel geſchüttelt haſtete Ruth vorüber und trat auf
atmend ins F

Der Regen ſtrömte unverändert fort die fahrenden Wagen
ſchleuderten ganze Ladungen Schmutztropfen bis auf das
Trottoir herüber und auf dem Asphalt ſtanden große gelblich
braune Lachen Jm Straßenbahnwagen den ſie an der Straßen
ecke beſtiegen drängten ſich die Menſchen Die Luft war von
Feuchtigkeit und Schweißgeruch erfüllt dabei entſetzlich ſchwul
ſo daß Ruth kaum zu atmen vermochte Bekloinmen und mit
einer Art Widerwillen ſah ſie auch das gelblichblaſſe mürriſche
Geſicht des vor ihr ſitzenden Bruders um deſſen Augen die
letzten leichtſinnigen Nächte blaue Schatten gezeichnet hatten

Sie hatte diesmal kein Wort über ſein ſpätes Heimkommen
erwähnt ſie wußte es war doch nutzlos Da machte das
völlige Nichtbeachten ſeines Treibens vielleicht noch am eheſten
Eindruck auf ihn Seine finſter trotzige Miene hatte doch eine
ſtarke Beimiſchung von Schulobewußtſein und er war ſichtlich
erleichtert als er ſich an ſeinem Ziele angelangt von der
Schweſter trennen konnte

Mit ſchweren Füßen ſchritt Ruth ein paar Minuten darauf
die Treppen zum Atelier empor Matt und mutlos kam ſie
oben an Gewaltſam zwang ſie ſich für ihre Gefährtinnen ein
harmloſes Begrüßungslächeln ab Sie war ihnen überhaupt
in der letzten Zeit wieder fremd geworden ſie neideten ihr die
Bevorzugung des Meiſters und nannten ſie hochmütig trotz
dem ſie ihnen immer freundlich begegnete und ſtill und beſcheiden
nie auf ihr größeres Können pochte Aber ſie war eben von
anderer Art

Sie ſteckten die Köpfe zuſammen tuſchelten und flüſterten
unter ſich platzten gelegentlich mit einer derben Redensart laut
heraus während Ruth meiſt ſo verſunken in ihre Arbeit war
daß ſie weder ſah noch hörte was um ſie her vorging

as Bild der Frau aus dem Volke war nahezu vollendet
Bei ſeinem Anblick erwachten die müden Lebensgeiſter in des

e

n e e eMädchens Bruſt Sie griff nach der Palette ſuchte den
paſſenden Pinſel miſchte Farben und war bald in ein förmliches
Arbeitsfieber geraten das ihren Augen Glanz ihren Wangen
Farbe gab

Sie ſah die Notwendigkeit ein das Bild in dieſen Tagen
zu vollenden Heut war Donnerstag und Montag bereits
ſiedelte der Meiſter mit ſeinen Schülerinnen nach Erkner über
nur ſie allein blieb zurück und unmöglich konnte ſie ihr erſtes
Bild der Oeffentlichkeit übergeben ehe der Meiſter es nicht für
fertig erklärt ihm das Zeugnis der Reiſe ausgeſtellt hatte

Sie ängſtigte ſich etwas vor ihm jetzt denn er zürnte ihr
da ſie erklärt hatte ihm nicht nach Erkner folgen zu können
Er hielt ihre Weigerung für Schwecfälligkeit vad eigenſinmiges
Feſthalten an kleinlichen Vorurteilen war woſl auch verſtimmt
darüber daß ſie ſich anſcheinend leichter Herzens in eine
Trennung von ſeiner Perſon fügte Nichs verriet ihm wie
ſchwer ſie daran tragen würde daß deſe ſechs kommenden
Wochen ihr wie eine lange häßliche ſtoibige Straße erſchienen
die ſie hungernd und dürſtend wandery mußte ehe das Wieder
ſchen mit ihm ihr als Erquickung vinkte

Während ihres Arbeitens laaſchte ſie mit angeſtrengten
Sinnen auf jedes Geräuſch draußer die geheime Angſt im
pochenden Herzen er würde des ſchlechten Wetters wegen heut
dem Atelier fernbleiben

Es geſchah ſchließlich var ihretwegen wenn er kam denn
die anderen arbeiteten doch an dieſer letzten Tagen micht mehr
ernſthaft ſuchten mehr aus Gewohnheit noch das Atelier auf

Als endlich doch der raſche elaſtſche Schritt auf der Treppe
klang meinte ſie umzufallen vor Erregung Einen kurzen
Moment war ſie nur in dem Bewißtſein bald in das feſſelnde
leidenſchaftliche Geſicht des geliebt Mannes ſehen zu dürfen
o raſend glücklich wie ſie s nie fü ſich erträumt Ein roſiger
Schleier ſank über all die Bitteniſſe die ſie vor wenigen
Minſmen noch geſchreckt hatten

Fortſeyun folgt

3 Januar Nr Iourg wird unterm 59 Deze noei gemeloert Jn Mitan haven es hei
Uebeifällen auf Güter die bewaffneten Banden beſonders auf die
Spiritusbrennereien abgeſehen die ſofort vernichtet werden Jn Riga
ergriffen Revolu onäre drei Herren die ans einem Reſtaurant heraus
traten verban den ihnen die Augen und erſchoſſen ſie Die Mörder ſind
entflohen Derartige Schreckenstaten tommen täghch vor augenſcheinlich
iſt die Behörde machtlos ebenſo wie in Windau wo bewaffnete Banden
Befehle an die Bevölkerung ergehen laſſen Läden ſpeiren den Tramwa
verkehr verbieren und Regteru igsinſtitu onen einfach ſchließen Die Stadt
iſt vollſtändig in den Hi den der Auftändiſchen oder wie ſie ſich nennen
des lettiſchen Sozialdemoki rten Komitees Das nur in geringer Stärke
anweſende Milnär iſt machtlos Aun dem verwüſteten Majorat in der
Umgegend der Stadt ſind koſtbare Altertümlichteiten ſeltene Waffen und
Sammlungen vernichtet worden

Eine weitere Meldung von demſelben Datum beſagt Die Revolution
in Livland und Eſtland breitet ſich immer noch infolge der mangelhaften
militäriſchen Maßnahmen und der jahrelangen Schwäche der Regierung
gegenüber den Letten aus Seit Jahren hetzen ruſſiſche Beamte die
Letten und Eſten gegen die Deutſchen auf nun da die Verhält
niſſe eine ſo furchtbare Wendung genommen haben ſteht ihnen die Regie
rung machtlos gegenüber Bewaffnete Banden fahren jſort die Güter
zu plündern Die Beſitzer werden gefangen genommen oder ermoidet
falls es ihnen nicht gelingt unter Hinterlaſſung ihres geſamten Beſitzes
zu flüchten Jn der Nähe von Dorpat hat ſich nach lettiſchem Vorbilde
ein Revoluttionskomttee gebildet mit einem ehemaligen Schullehrer an
der Spitze 200 Bauern nahmen Schloß Sasnitz das nicht zur Vertei
digung eingerichtet war Der deutſche Generalkonſul in Riga fordert
alle geflüchteten deutſchen Reichsangehörigen auf ſich bei ihm zu melden
Da viele Güter Süd Livlands verbrannt und zerſtört ſind oder ſich
in den Händen der Revoluuonäre befinden iſt das Militär vom
Lande in die Städte zuſammengezogen Jetzt flüchtet alles Beſizer
Geiſtliche und Gutsverwalter nach Riga um nicht erwordet zu werden
da auf dem Lande abſolut kein Schutz vorhanden iſt Die Herren die
dem Verbande des Selbſtſchutzes angehören befinden ſich in gefährlicher
Lage Sie müſſen oft falſche Bärte und Perücken anlegen da die Revo
lutionäre ſie photographieren und ihnen Rache ſchwören

Der Aufruhr in Moskau
Eine Bande von Revoluttonären die ſich in der Fabrik von

Prochorow die der Haupt ſitz der Revolutionäre geworden war verſchanzt
hatte ergab ſich und lieſerte die Waffen ſowie die Anführer anderer
Banden im Stadtteil Presna aus Die Verwaltungsbehörde hatte die
Bewoyner dieſes Stadtteils von dem Bombardement benachrichtigt und
eine Zufluchtsſtätte für Frauen und Kinder die ohne Schutz waren oder
ihre Häuſer aus Furcht vor der Gefahr verlaſſen hatten eingerichtet Dil
Beſetzung des Stadtteils Presna durch das Siemenow Regiment erfolgte
ohne daß das Schießen fortgeſetzt wurde damit ſo wenig wie möglich
Schaden angerichtet würde Der bisher in dieſem Stadtteil verurſachte
Schaden beläuft ſich ſchon auf mehrere Millionen Rubel Fortgeſetzt
treffen in Moskau Verſtärkungen von Truppen ein die Eiſenbahn
verbindungen von Moskau aus werden wieder hergeſtellt
Eine weitere Meldung beſagt Das Haus Kupſchinski im Stadtteil
Presna in welches ſich viele Auſtändiſche geflüchtet hatten wurde mit
Sturm genommen Eine furchtbare Kanonade begann darauf
Die Fabrik von Schmidt in welcher ſich das Hauptquarier der Auf
ſtändiſchen befand wurde ſamt den Nachbarhäuſern in Brand gejſchoſſen
Einige der Aufſtändiſchen kamen in den Flammen um Auch andere
Häuſer wurde mer geſchoſſen da An
ſtändiſcher he ſie beſetzt h aten ſich zu exgebet Ziele
Verhaftungen vorgenon iziere und 49 S re warden
verwun er 9 wundeten An u mbekannt zend vDie Lage in Kiew

Der Kommandant Kaſat r Auf Urbeſtsw zat ſchießen
laſſen Sonnabend als geiſteskre ine Miltäghg al abgeliefer
worden Jn der Nacht zum 30 Dezember um mngelte die Hohzel mit acht
Kompagnien Jnfanterte den ganzen Vor iber 79 berüchtigte
Tichuligans verhaftel n entwaffnet iourden Die innere Stadt
iſt vollkommen ruhig Der Telegrapeenverkehr mit Moetau onawa
und dem Kaulgus iſt immer noch unterbrwhen Die Agrarbewegung
hat ſich her 20 Houperne mee usgebehnt Die Gutsbeſitzer haben ar
ver Heie Her Sindibebhteru e Dunbde zuſanntenge et t
Plünderung Her Gurshöſe Feuer legung in den Deéctſern be
antwortet Dieſes Vorgehe hat dewirkt daß die Bquern anferegent wieder

zur Beſtnnung zu kommen

rn dte woca iketi m

Oxient
Die Pforte un zie Statisnöſchiffe ver Mächte

Aus Konſtantingpel ied der Voſſ Zig berichtet daß ein ernſter
Konflikt zwiſchen der Perte und den Bohſchaftern Frankteichs Englands
und Rußlands m A zughet da der Suttgn ſich nicht ängerdie zu n
Stationsſchife gefallek jaſſen vanle die diete Batſchceſten et den
armeniſchen Metzele e in Boehorus unterhalten Man n h
darauf e en daß die Piorte eine Luidheienng ben hührte
ſuchen en Gele de vor Rucklehr desfranz zweiten Sta Zwetiellos irre man die enn

Schiffe D dt n a Wwag n r 2c Di raset urch Harbda nellen Schun geren z
bereit

Großbritannien
Einer Rede Khamberlains

Chamberlain ſührie e ner t Buninghart gehaltenen Rede a
er ſähe keinen Grund zu der Anahme daß die egenweriige er
gier erfolgreiche ſein werde als die lehte edlen
gierur jen fet werde er tehzeug u den Händen der irtichen
Partet ſein Auf die Depeiche deg Kolhmalnintere Elgin bezüglich r
Einſtellung de heiter in Süd Arita eungehend ſagte
Cyamberigin w Depeſche jcht wirr ein Wahlnanbper ſel wäre e
äußerſt bedenttid ie könttte ebenſo ernſte Fogen haben vie dar
entſtanden wären als England den omerttantſchen Kylhniten Le
ſetze vorzujg und die Kolonien um verlor Ne Berſchtedenheit
der Zolpoliuf tſchlands und Englands hätte ur ZJolge gehabt
daß Deutichland ſetzt ein größeres Abjangebier und eine
habe England könnte ſich nicht mehr die erſte Stelle auf dem See
des Handel hern es te die Führung behalten tönnen wenn es ſein
Stell 29 Aahte vorher ausgenmzi Zettt

L

b v r aObverbergrat Chelins vor Gericht
Neachbruct ver otem

Darmſtadt
Vor der hieſigen afta Donnerstag der Auflehen r

regende Projeß gegen den C delt derwege Stttlichtertsperbrech en rarttwor ten hat Chyeus en Mann
der h bis zu ſeiner Verhatn er größten Hochachtung und Behebthel
erfreute war Dozent für Mineralogie und Geologie an der Techiſden
Hochſchule in Darmſtadt und Voriragender Rat im Heſſiſchen Staats
miniſterium Seine Verhafing erregte ſeinerzeit Aufſehen
er in den erſten Kreiſen der heſſiſchen Reſidenz verkehrt
Jhm wird zur Laſt gelegt ich an den Söhnen des Pföriners
der Techniſchen Hochſchule ur n dem Sohn eines Amtskolle
in ſchwerer Weiſe ſittlich n zu haben In der Unte
ſuchungspaft wurde Che von einem Darmnädter
Pchiater unterſucht und ogiaf Philipp Hojpital zu Hohem
uberſührt zur weiteren
ſuchung ergab daß Cb

veruchte

iligere Sroduttio

a

arJ werden

minderwe ig iſt Er iſt dadurch zwar
nicht ſtraſlos jedoch nem gewiſſen Grade für ſeine Handlung
ſtrafrechtlich nicht ch Auch die Jrrenabteilung der Gießener
Unrverſitätsklinik a den Standpunkt daß der z 51 bei Chelius
nicht in Anwen in könne da er zwar geiſtig minderwertig ader
jür ſeine Verg einem gewiſſen Grade doch verancworrlich t
werden müſ

Cheliu
herztran

wärtig im 48 Lebensjahre beſigt eine ſeit
anen erwachſenen völlig geläühmten Sohn

21 jäh die im vergangenen Frühjahr das Lehrer
beſta Cyelius erneute ſich größten Anſehens in allen
der ag Seine Verteidigung hat Juſtizrat e hs
r 4 Anklage wird Staat v AufK der unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit

allſeitig geſpannt

jenes Geiſteszuſtandes Die Unter
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o Ahlsdorf 31 Dezember

e e e r T Metttwoch
Roßla 31 Dezember Schwerer Unfall Der Arbeiter

Franke aus Berga welcher bei der Firma Mertens hier in Arbeit ſteht
das beim Zurſchten eines Stammes vom Hebebaume derart

Stirn geſchlagen werden daß er rückwärts mit dem Kopfe auf
türzte Beſianungslos wurde er ſofort nach dem

hieſigen Krankenhauje gebracht woſelbſt ein Schäde vruch konſtatiert wurde

Selbſt mord nem Leben ein
e Ende bereitete geſtern mutag der Jnwalide Robert Hanas

hauie ſich in der Dachkammer ſeiner Wohnung an einem Nagel erhängt
Cöthen 31 Dezember Ein Hotelſchwindler hatte ſich in

re Nacht in ein in der He nrichſtraße belegenes Hotel eingeſchlichen
nd ohne Wiſſen des rtes in einem Zimmer logiert Erſt beim Verlaſſen des

Zimmers wurde heute früh der Mann vom Hausdiener bemertt konnte aber
nicht mehr eingebolt werden Der Beſchreibang nach iſt es ein Mann von

eſähr 40 Jahren 1,65 Meter groß mit ſchwar,em Schlapphut grüner
ſchwarzem Ueberzieher Hinteriaſſen hatte der Schw andler einen

Das Paket wurde hieraufhin aus gelöſt doch enthielt es nur

Ballenſtedt 31 Dezember Ueb erfallen wurde auf der Chauſſee
nach Badeborn der bei dem Landwirt D in Badeborn tätige Knecht
als er mit einem Fuhrwerk die dunk e Straße paſſierte Zwei Wegelagerere ihm Meſſerniche in Arm und Bruſt Die Meſſerhelden enttamen

unerkannt in der Dunkelheit
Bernburg 31 Dezember Sittlichkeits verbrechen Ein

Soldat des Jnjanterteregiments Nr 26 Magdebur überſiel in der Nähe
der Töpferwieſe eine verheiratete Frau und vergewaltigte ſie er wurde
nach Magdeburg transportiert

o Oſchersleben 31 Dezember Erſchoſſen hat ſich vorgeſtern
ſrüh 8 Uhr in eiuem hieſigen Gaſthofe der Landwirt Louis Boas aus
Quellendorf Anhalt mittels eines Revolvers Gegen Boas der ſich ſeit

24 d Ms unter dem Namen Wugeim Müller Fieiſcher aus Halle
jer auſ hielt war von Landgericht Deſſau die Unterſuchun zshaft wegen

betrügertſchen Bankerorts verhängt Ats er merkte daß er verhaftet werden
ſollte jühr e er die Tat aus

Stendal 31 Dezember Zur ſilbernen Hochzeit des Kaiſer
pagares Die Stadt Stendal will zur Erinnerung an die ſilberne Hoch
zent des Katſerpaares die Kaiſer WilheimAnguſtaDiakoniſſenſtiftung durch
e Spende erweitern Die Suſtung iſt im Okober 1879 an äßtich der
goldenen Hochzeit des damangen Ka erpaares aus frewilligen und ſtädnſchen
Mein ins Leben gerufen worden und bezweckte die Pflege der Kranken
hieſiger Stadt insbeſondere derer aus den ärmeren Klaſſen in die Hände
von Diakoniſſen zu legen Es wurden damals zwei Diaktoniſſenſtellen er
richtet Nun hat die Stadtverwaltung nach dem Alim Jntell Bi be
ſchloſſen aus ſtädriſchen Mitteln der Stiftung 6500 Mk zu überweiſen
deren Zinſen zur Errichtung einer dritten Diakomſſenſtelle dem Mutter
hauſe Bethanien überwieſen werden ſollen

Lokales
Der Nachdrug unſerer Driginal Lotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 2 Januar
Anszeichnung Dem Univerſitäts Kurator Geh Regierungsrat

Meye c t der Konigl Kronenorden III Klaſſe verliehen worden

z

Pe analien Zu Mitgliedern des Ciroolo mathematico
Palerwd wurden die Herren Profeſſor Cantor Profeſſor Gugmer

y Direltor Sotten von hier ernannt Herr Dr Helmut Sköllin
d als V bei der Handelskoinmer arbeitete wurde bei der
ſtaliſtiſch g der Gewerbeſteuerdepu anon zu Hamburg als Aſſiſtent

r iſtent der Handelskanmer Herr Dr Helmut Bartſch
ließ ſein g um als Geſchäſts ührer beim Verein rheiniſcher
Manenſchufahr ſſenten in Ruhrort ein utreten Herr Dr Arnold
Mauer bish lontär bei der Handelskammer zu Berlin wurde als
iſt t der hieſigen Handelskammer angeſtellt

Kirchliche Amtshandlungen Nach dem Neufahrsblatt der
Semeinde zu U L Frauen wurden un Kalenderjahre 1905

n Sreß Veerdigt guferjgrt gonmunit

Zu S L Fraun 117 455 440 173 153 174 2025Zu St u v er r 230 e 6017 2912u St i 61 117 96 56 104 94 617l St Lamentii 105 136 150 159 145 148 3088
i St Georgen 173 356 344 210 354 280 4885
i St Johannes 104 274 266 127 198 206 2818
u St Paulus 179565 155 141 1388 127 2140
n der Domgemeinde 46 48 46 78 58 60 1329
n der Militärgemeinde 29 18 18 8 22 68696In ker Kgl Styaf Anſtalt 2 6092m ſpital v 9 162Im Diakoniſſen haus 1 143 7590Summſa M 7757 7725 557 777 1705 55555

Jm Jahre 18006 251 348 339 875 9023
Straßenbahn Einnahmen Bei der Halleſchen Straßen

bahn benugen die Ennaumen im Dezember 1905 32865,85 Mk gegen
39961,46 Mk im Dezember 1904 Jn der Zeit vom 1 Januar bis
Ende Dezember 1905 wurden 409477,74 Mk vereinnahmt gegen
878209,31 Mt im gleichen Zeitraum des Vorjahres Mithin war im
Jahte 1905 eine Mehreinnahme von 31268,43 Mk zu verzeichnen Bei
der Stadtbahn Halle betrugen die Einnahmen Dezember 1905
53 422,68 Mk Dezember 1904 46567,66 Mk 1 Januar bis Ende
Dezember 1905 654 159,89 Mk I Januar bis Ende Dezember 1904
903148,03 Mk Mithin 1905 Mihremnahme 51011,86 Mk

Verſtenerung der Pacht und Mietsverträge Es wird
darauf hingewieſen daß die wänend des Kalenderjahres 1905 in Geltung
geweſenen ſtempel pflichtigen Pacht und Miersvernäge über unbewegliche

chen bis zum Ablauf des Monats Jannar 1906 verſteuert werden
müſſen Die Verſteuerung geſchieht mittelſt Pacht und Mieteverzeichniſſes
Formulare zu ſolchen ſind bei den Aemtern der Steuerverwaltung und den
Stempelverteilern unentgeltlich zu haben Dieſe enthalten die näheren
Vorſchriften über die Verſteue ung der genannten Verhräge

Schleuſenſperrnngen Wegen Ausfihrung von Reparaturen an
den Schleuen zu Planena Bölloerg und Wettin werden dieſelben vom
2 Januar bis 13 F bruar 1996 für den Schiſſahrtsverkehr geſperrt

Jahresbericht der Handelskammer Die Handelskammer hat
in dieſen Tagen die Fragebogen zur G winnung von Material für ihren
Jahresbericht verſandt Die Fo mitlare entgalten ein S reiben in
welchem die kaumänniſchen Firmen erucht werden der Kammer in
Beam iwortung des Fragebogens die geſchäfthchen Erfahrungen über das
Kalenderjahr 1905 wo vie Wünſche und ſonſtige Ausführangen in Bezug
auf ihren Geſchäſts weig mögüuchſt vollſtändig mitzuteilen Für die bis
herige bereitwillige Unrerſtützuag ſpricht die Handelskamnmer ihren Dank
aus und wiederl,olt ihre Zuicherung daß ſie die ihr über andten Geſchäfts
berichte und ſtatiſtiſchen Augaben unter ſtrengſter Verſchwiegenheit betreffe
der Perſon des Berichterſtalters auſbe wahren und gewiſſenhaft verarbeiten

wird Firmen von welchen verwendbare Angaben gemacht werden erhalten
ein Exemplar des gedruckten Jahresberichtes nach Fertigſtellung wie bisher
koſtennet zu eſandt Jede ſachgemäße Ausführung über Lage von Handel

duſtrie und Gewerbe iſt willkommen Die u und Bergbau
etriebe werden insbeſondere um Ausfüllung ſtariſtiſcher Tabellen über die

Zahl der von ihnen beſchäftigten Arbet er und die Höhe der Löhne er
ucht Die kauſmänniſchen Fruten baben es durch die umfangreiche Er

in ihrer Hand daß idre geſetzüche Jntereſſenvertietung den Staats
den und der Oeffenilichtet einen den wirkuchen Verhäluiſſen möglichſt

enau eniprechenden die Anſchauung der tau mäuniſchen Kreiſe geireu
Redergebe iden und den hervorneten en Bedür miſſen Rechnung tragenden
ericht erſtauet Es ſollte daher keine rma die Geiegendeit auch ihre
imme zu Gehör zu bringen verſäumen Sollte einer Firma ein Frage

jogen nicht zugegange t ſein ſo wad ihr auſ Verlangen von Sekre ariat
er delekammex Halle a Franckeſtraße 5 ein ſo cher berei will igſt

t werden Zur CErmögachung tunlichſt daldiger Fertigſtellung des
esberiches iſt es erwünſcht daß die Fumen die Fragebogen möglichſt

ſald ausfüllen und ſofoit an die Handelekam ner zurückſenden
Reviſion der Maße und Gewichte Die Gewerbetreibenden

n Bezirle der Porizei Reviere J bis IV ſowie auf dem Wochenmatkte
den von der Polizer Verwaltung benuachrichtigt daß in der Zeit vom

5 n bis ca n ren techniſche Reviſion derRaßg und eines Eichmeiſters ſtattſindet Daie et re e berundenen Maße Wogen
nd ichte nach g 6692 Reichs Strafgeſetzbuchs nicht nur der Ef

er ee

e n2e e für J I
Haft bis zu 4 beſtrafen ſind wird empfohlen

die Maße c eichamtlich prüfen zu la Näheres iſt aus der amtlichen
Bekanntmachung zu re

Stadttheater Karl William Büller der allerwärts und hier be
ſonders belnnte und beliebte iker hält auf ſeiner diesjährigen
Gaſtſpielreiſe auch bei uns Einkehr und bringt diesmal eine Novität mit
das Luſtſpiel Die von Hochſattel von Leo Walter Stein und L Heller
in c Büller die Haupuolle ſpielt Für das Gaſtſpiel welches
am Mu den 3 Januar ſtatifindet gelten Opernpreiſe Beamten
karten werden an dieſem Abend nicht umgetauſcht Am Zonnerk i
wird Millöckers Bettelſtudent wiederholt Beamtenkarten gültig Mit
Ende dieſer Woche endet das Abonnement des I Spielabſchnittes die
Karten können vom Donnerstag den 4 Januar ab im Bankhaus des
Herrn Reinhold Steckner erneuert werden

Neues Theater Am Mittwoch gelangt Raoul Auernheimers
Luſtſpiel Die große Leidenſchaft nochmals zur Auführung vorher geht
eine Wiederholung der reizenden fran zöſtſchen Prauderei Logik des Herzens
die erſt kürzlich wieder ſtür miſchen Criolg zu verzeichnen hatte Die erſte
Wiederholung von Henudrit Jbſens dramatiſchem u Wenn wir Toten
erwachen der bei der Erſtaufführung eine geradezu begeiſterte Aufnahme
hatte findet Donnerstag den 4 Januar ſtatt Der Vorverkauf für den
II NovitätenZylus der am Dienstag den 9 Januar mit Heinz Tovotes

n Jch laſſe dich nicht veginnt währt nur noch bis Sonntag den
Januar

Jm Apollo Theater findet morgen Mittwoch nachmittags 4 Uhr
eine Kindervorſtellung ſtart in welcher u a der Liliputaner Zirkus vor
geführt werd

Bruno Hehdrich s Konſervatorinm für Muſik und Theater
Mit 2 Januar wird der Unterricht in allen Fächern wieder auige nommen
Von den verſchiedenen im Werke ſtehenden Erweiterungen des Lehrplanes
je zunächſt über Fach Klavier mitgeteilt daß es Herrn Direktor Heydrich
gelungen iſt den hervorragenden Klavier Virtuoſen Télösmaque Lambrino
der von ſeiner Mitwirkung als Soliſt in WinderſteinKonzerten und durch
je ne eigenen Klavier Abende auch hier in Halle hinreichend bekannt und
hochgeichäpt iſt fur die Meiſterkiaſſe des Klavierſpiels zu engagieren
Die Karſe der Meiſterliaſſe Lambrino ſind 5 monatlich eingerichtet und
zwar vom 1 Februar bis 30 Juni und vom I September bis 31 Januar
feſtge jetzt und lösnnen Anmeldungen im Konſervator um Heydrich täglich
von 12 1 und 4 Uhr ſchon ſetzt erſolgen Sieye Annonce

Welt Panorama Gr Unrichſt age 6 I Jn diejer Woche führt
die Reiſe nach der ſchonen Adria Jn Abbazia beſichtigen wir zunächſt
die Strandpromenade die Villen Schalek Mandria mit Bazar Giſela
Aida Amalia Angioling und den Strandweg bei Villa Harrach dann
das Hotel Stefante mu Parterre und Promenade vor demſelben das
Hotel Quarnero den kleinen und großen Hafen mit Molo Dann ſind
einige hübſche Aufnahmen von Abbazia ſelbſt vom Molo vom Friedrich
Schüler Strandweg und von Säden geſehen ausgeſtellt Sodann be
juchen wir Caſtua hierauf Voloska mit Hafen Fiume mit Hafenpartie
und Schlucht Terſatto und Prelufa Von Pola veranſchaulichen wir die
Ouveninſel den Hafen die Arena das Tegetthoff Denkmal ſowie das
Mujeum der Kriegsmarine Von hier aus ſeyen wir uns noch die Par
ſorcefahrt des Panzers Monarch S M S Wien und S M S
Frundsberg ſowie das Turmgeſchütz eines Kriegsſchiffes an Nächſte

Woche Berlin
Der Lehrerverein der Umgegend von Halle a S hält

Sonnabend den 6 Januar nachmitiags 21 Uhr im Schultheiß Poſtſtraße eine Sitzung ab in welcher der Helegierte des Vereins Herr

Lehrer Scharfe Bericht über den III Preußiſchen Lehrertag erſtatten
wud Jm zweiten Teile findet eine größere Geſangsüdung ſtatt Sein
Wintervergnügen hält der Verein am 17 Januar in der Kaiſer Wilhelms
yalle ab

Theoſophiſche Geſellſchaft Herr Schriftſteller Anton Hart
mann aus Leipzig haun am Minwoch den 3 Januar abends 8 Uhr in
den Kaiſerſälen kleiner Saal einen öffentlichen Vornag mit dem Thema

Die Macht des Willens Jedermann iſt willtommen Einmitt ſrei
Preußiſcher Beamtenverein Nächſten Freitag den 5 d

wird der Preußiſche Beamtenserein in den Tyalia Feſtſälen einen
Projeltionsabend veranſtalten Herr Profeſſor Dr Edler wird die Zu
hörer unter Vorführung großer Lichtbulder nach Rom und Neapel führen

Selbſtmord Am Sonnabend morgens 5 Uhr wurde auf der
Barbaroſſavrücke ein ſchwatzer per zartiger Damenhut mit ſchwarzſeidenem
Bande ſriſiert aufgeſunden Man vermutet daß ſich eine weibliche Perſon
in der Saale ertränkt hat

Schlägerei Jn der Neujahrsnacht fand in dem Kröberſchen
Tanzlotal Hardenbergſtraße 1 zwiſchen mehreren Gäſten eine Schlägerei
ſtatt ver welcher der Urbeuer Franz Tyriene aus der Feldſtraße mehrere
Kopfwunden davontrug Das Lokal wurde polizeilich geräumt

Einbruchsdiebſtahl Jn der Nacht zum Neuſahr wurde im Ge
ſchäftsladen des Kaufmanns Apelt Leipzigerſtraße 8 ein Einbruchs
diebſtahr verübt und eiwa 57 Mt Wechſfelgeld geſtohlen Vermutuch
haben die Einbrecher mitrels Nachſchlüſſels die Haustür geöffnet Die
Füllung der nach dem Laden führenden Tür iſt mit emem Brecheiſen
ausgebrochen

Umgefahren Am Sonnabend nachmittag wurde vor dem Grund
ſtück Marüipiatz 2 eine Handelsſrau von einem Mororwagen der Stadt
vahn derart angefahren daß ſie zu Falle kam Verletzungen trug die
Frau nicht davon Durch Augenzeugen wurde feſtgeſtellt daß ſie ſelbſt
die Urſache zum Unfall gab

Unglücklicher Sturz Auf dem Marktplatze ſtürzte am Sonnabend
abend ein Dachdecker mnjolge Ausgleitens ſo unglücklich daß er nach Hauſe
getragen werden mußte Er hat eine Verletzung des linken Schienbems
erlitten

Ein Dach geſtohlen Das Geſundbrunnenhäuschen war mit einem
Kupferdache gedeckt und mit hübſchen Ornamenten aus Metall verjehen
worden Jn einer der letzten Nächte iſt nun das ganze Kupferdach ſamt
einem Teile der Ornamente von Spitzbuben abgeriſſen und ſortgeſchleppt

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Selbſtmord 2 Sarkom 1 Beckenabſzeß 1 Hunhautentzündung 2 Magen
trebs 1 Cholehthiaſis 1 Herzläymung 1 Gehirnblutung 2 Scharlach 1
Maſern 1 Herzklappenjehler 2 Zuckeharnruhr 1 Bronchopneumonie 1
Speiſeröhrenhebs 1 Hetzſchlag 1 Coma 1 Lungentuberkuloſe 4 Schlag
anjall 1 Arierioreterbſe 2 Gelenkrgeumatismus 1 Lungenentzündung
Baſedowſcher Krankheit 1 Diphtherie 1 Herzfegler 1 Melaena 1 Darm
geſchwür 1 Atnophie 1 Totgeburten 2 zuſammen 37 Darunter befinden
ſich 6 in hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde Halle Nord
Jn vergangener Woche verſtarben an Myocarditis 2 Lebensſchwäche 2
Luftröhrenentzündung 1 Schrumpfniere 1 Meningitis pural 1 Schlag
anfall 1 tatarryaliſche Lungenentzündung 1 Diphtherie 1 Brechourchfall 1
Typhus abdommalis 1 Altersſchwäche 1 Aſthma bronchiale 1 Bruch der
Wirvelſäule Unglücksfall 1 Selbumord durch Erſchießen 1 zuſammen 16
Darunter beſindet ſich ein in einer hieſigen Krankenanſtalt verſtorbener
Ortstremder

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 2 Januar Meldung des B Jn der Eckert

ſtraße 5 im Vorderhaus 4 Treppen verletzte der 29 Jahre alte Arbeiter
Peske die unverehelichte Elſa Krakauer in ihrer Wohnung durch zwei
Schüſſe in die linke Geſichtsſeite ſchwer und ſich ſelbſt dann ſchwer durch
einen Schuß in die rechte Schläfe Das Motiv der Tat iſt Eiferſucht

Wien 2 Januar Privatmeldung Erzherzog Karl Franz
Joſeph der älteſte Sohn des Erzherzogs Oito iſt geſtern nachmittag auf
dem Eislauſplatz des Wiener Eislauf Vereins beim Schlittſchuhlaufen
geſtürzt und hat ſich einen Fuß gebrochen

Riga 2 Januar Pet Telegr Ag Hier dauert der Eiſen
bahner und Fleiſcherausſtand foru Seit Sonntag früh rücken Truppen
von zwei Seiten von Dwalk und Dwinsk an und ver olgen die auf
ſtändiſchen Banden die Agnatoren und die von den Aufſſtändiſchen ein
geſetzte Obrigkeit Die revolutionäre Propaganda wendet ſich jezt nach

dem nördlichen Teile Livlands wo Güter zerſtört und Morde
begangen werden

Petersburg 2 Januar Wolff s Bur Der deutſche Bot
ſchafter von Schoen und der neuernannte Miliärbevollmächtigte General
major von Jacoby ſind geſtern abend in dem von der ruſüſchen
Regierung von Wirballen ab zur Verfügung geſtellten Salonwagen hier
eingetroffen und am Bahnhofe von dem deutſchen Geſchäftsträger Dr von

und den Saalkreis
43 ſondern auch deren Eigentümer mit Geldſtrafe bis zu

Mk oder

ha

o e

3 Januar Seite 3
Miquel dem bayeriſchen Geſchäftsträger Dr Schoen dem Vizelonſul

Nadolny und den Mitgliedern der Botſchaft und des Konſulats empfangen
worden

Moskanu 2 Januar Meldung des B L Am Sonnabend
und Sonntag wütete wieder der Kampf im Stadtteil Preßnja der alt iſt
und meiſtens aus Holzbauten beſteht Hier errönte das Artilleriefeuer
un unterbrochen Die Zahl der Opfer iſt enorm Dort konzentrierten
ſich die Aufſtändiſchen in den kleinen winkligen Srraßen die ihre Opera
tionen begünſtigen Die Artillerie hatte einen ſehr ſchweren Stand
Der genannte Stadtteil ward von der Seite beſchoſſen Die Revolu
tion äre ergriffen den Brandmeiſter Juſchin und verurteilten ihn zum
Tode das Urteil wurde auch an Ort und Stelle vollſtreckt Jn den
Prochorowſchen Fabriken ſind über 10 000 Revolutionäre der bewaffneten
Kampfpartei konzentriert ſie wurden aufgefordert ſich zu ergeben weiger
ten ſich aber Nun traf die Fabriken ein fürchterliches Artillerie
feuer Alles hatte ſich in die Keller geflüchtet Rieſige Barrikaden ſind
bei der Gorbatibrücke errichtet die gleichfalls durch Ariilleriefeuer geſprengt

werden ſollen Die Polizei fand im Petrowskipark eine große
Bombenfabrik Jnzwiſchen begräbt Moskau ſeine
Toten bei Tage und bei Nacht Haufenweiſe liegen unerkannte
Leichen auf den Höfſen Die Kürchhofs Verwaltungen machen
unglaubliche Schwierigkeiten bei der Beerdigung ſie verlangen
polizeiliche Beſcheinigung über die Todesurſache uſw Während des
Straßenkampfes des Semenowſchen Regiments gegen die Revolutionäre
bei den Prochorowſchen Fabriken verlor die Truppe an Toten 8 Soldaten
einen Feldwebel ſchwer verwundet wurde der Oberſt von Etter Nahe
bei Moskau wurden zwei Waggons abgefaßt die 3900 Gewehre 500 Säbel
und eine Maſſe Patronen aus dem Ausland enthielten

Vachmut 2 Januar Wolff s Bur Hier trafen aus den
Fabriken der Umgegend mit Sonderzügen Aufſtändiſche ein die ein
Gewehrfeuer gegen die Kaſernen eröffneten in denen ſich drei
Kompagnien Jnfanterie und eine Schwadron befanden Die Truppen
erwiderten das Feuer Es entwickelte ſich eine förmliche Schlacht die

von früh bis 4 Uhr nachmittags dauerte Gegen mittag erſchien
plößlich eine Sotnie Koſaken aus Wolynzew die die Aufſtändtſchen zwiſchen

zwei Feuer brachte Die Arbeiter wurden zurückgeſchlagen Die Enjen
bahnſtation Gorlowka iſt zurückerobert worden und befindet ſich in Händen
der Behörden 300 Arbeiter wurden dabei getötet Die Truppen
verloren drei Tote und ſieben Verwundete

Odeſſa 2 Januar Wolff s Bur In einem großen hieſigen
Café wurden am Sonntag vier Bomben geworfen durch die große
Verheerungen angerichtet und mehrere Perſonen verwundet worden
ſind Auch an einer anderen Stelle wurde eine Bombe gefunden

Jeliſſawetgrad 2 Januar Woilff s Bur Zwiſchen den
Stationen Snamenskaja und Trepowka ſind zwei Militärzüge zu
ſammengeſtoßen Zwölf Menſchen ſollen dabei ungekommen ſein
T Saloniki 2 Januar Agence Hav Die Polizei entdeckte in
Demirhiſſa in der Nähe von Serres eine Bomben fabrik in dem bul
gariſchen Viertel Jn ihr wurden 350 fertige und 1200 noch nicht fertig
geſtellte Bomben gefunden Ferner wurden dort Flaſchen mit Nitro
glyzerin eine Höllenmaſchine und elektriſche Drähte ſowie eine große
Menge Manlichergewehre mit Munition entdeckt Eine große Anzahl
Verhaftungen wurden vorgenommen

London 2 Januar Meldung der Magdeb Ztg Auffällig
iſt daß der Hofbericht nichts über die bevorſtehende Heirat der Prin
zeſſin Eva von Battenberg und des Königs von Spanien ver
öffentlicht Bisher gab König Eduard nicht ſeine Zuſtimmung Man
bezweifelt hier noch ob der Heiratsplan überhaupt ausgeführt wird

London 2 Januar Meldung der Magdeb Ztg Die Times
veröffentlicht peſſimiſtiſche Artikel über die Marokkofrage in denen
Deutſchland ſortgeſetzt als künftiger Friedensſtörer hingeſtellt wird
Amtliche Kreiſe dagegen ſprechen die beſtimmte Hoffnung aus daß die
Marokkokonferen einen durchaus friedlichen Verlauf nehmen wird

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 30 Dezember Der Schloſſer Johann Hövel und Selma
Lützkendorf Bruckdorferſtr 9 und Vrktor Scheffelſtr 7

Eheſchließungen 30 Dezember Der Schmied Otto Heine und
Luiſe Röhl Gr Goſenſtr 14 und Sophtenſtr 40 Der Gärtner Wilhelin
Schüler und Sophie Peter Gr Brunnenſtr 47 Der Fabrtkarbeiter
Guſtav Hermann und Lina Schaaf Wittekindſtr 30 Der prakt Arzt
Dr med Max Schulze und Martha Beeck Kleinwechſungen und Dölauer
ſtraße 21 Der Arbeiter Otto Freimuth und Hedwig Oertel Körnerſtr 22

Der Fleiſcher Paul Hübler und Anna Urban Gr Goſenſtr 9 und Böck
ſtraße 9 Der Schmied Albert Belger und Auguſtine Kriebel Harden
bergſtraße 37 und Ammendorf er Kaufmann Auguſt Keßner und
Hedwig Auf m Waſſer Weidenplan 4 und Reilſtr 8 Der Dachdecker
Eduard Stoye und Anna Schöllner Leipzig und Gr Brunnenſtr 7T1

Geboren 30 Dezember Dem Zimmermann Louts Lindenhahn
ein S Max Tiothaerſtr 48 Dem Arbeiter Emil Jäger ein S Kurt
Wittekindſtr 33 Dem Schloſſer Auguſt Leu eine T Käthe Fleiſcher
a Dem Zimmermann Joſeph George eine T Martha Gr Wall
ſtraße 44 Dem Fleiſchermeiſter Albert Frönick eine T Elſe Trothaer
ſtraße 61 Dem Fabrtkarbeitr Abert Müller ein S Paul Körnerſtr 35

Geſtorben 30 Dezember Der Schweizer Reinhold Kloßner aus
Osmünde 22 Diakontſſenhaus Der Maſchinenfabrikant Heinrich
Launspach 67 Gr Brunnenſtr 41 Der Arbeiterinvaltide Hermann
Villwock aus Lauchſtädt 70 Geflügelzuchtanſtalt Die Renttere Liſette
Pfabe geb Senff 82 J Wettinerſtr 37 Witwe Anna Niedermann
geb Polex 61 J Martenſtr 1

Standesamt Halle Steinweg 2
Eheſchließungen Dezember Der Bureauvorſteher Hermann

Hillert und Alma Müller Gardelegen und Gottesackerſtr 8 Der Etſen
former Friedrich Kuhne und Wilhelmine Böhme Weingärten 36 Der
Maler Reinhold Bauer und Luiſe Angelrott Schwetſchkeſtr 21 Der
Fährmeiſter Paul Müller und Selma Böhme Akten und Meckelſtr 18Der Eiſendreher Kurt Meißner und Minna Wagner Raffinerteſtr 6 und

Uthleben Der Rentner Otto Prinz und Minna Ecke Langeitr 2
Der Bergmann Karl Schneider und Ida Eſpenhahn Wiehe und Bruckdorfer
ſtraße 5 Der Fiſchermeiſter Max Kupper und Luiſe Wentzke Gommer
gaſſe 11 und Jena Der Arbeiter Wilhelm Kölbel und Frieda Thiele
Kuitelhof 13 Der Bäckereitnhaber Paul Wedde und Auguſte Große Morl
und Pfännerhöhe 9

Geboren 30 Dezember Dem Zuckerkocher Max Wanke eine T
Elsbeth Jakobſtr 42 Dem Kaufmann Karl Lange eine T Elfriede
Böllbergerweg 21 Dem Baugarbeiter Paul Chriſtian eine T Martha
Spitze 9 Dem Barbier Friedrich Zabel eine T Gertrud Böllberger
weg 18 Dem Arbeiter Max Nitzſchke ein S Kurt Kl Schloßgaſſe 9
Dem Hande smann Otto Schmidt eine T Walda Saalberg 14 Dem
dandarbeiter Auguſt Thiemer ein S Erich Rud Haymſtr 283 Dem
Kaufmann Otto Schulz ein S Rudolf Hackebornſtr 2 Dem Güter
bodenarbeiter Heinrich Wenzzel eine T Margarete Hetrtenſtr 12 Dem
Fabrtlarbeiter Karl Olſen ern S Paul Ludwigſtr 19 Dem Eriſenhobler
Max Stellmacher eine T Gertrud Langeſtr 9 Dem Bahnarbeiter KarlHoffmann eine T Margarete Sophienſtr 36 Dem Oberkell er Ma
Schondorf ein S Hugo Grünſtr 10 Dem Schltcher Heinrich Pfaff
cine T Elrſabeth Mühlderg 3 Dem Buchhalter Friedrich Rümpler
eine T Eliſabeih Krukenvergitr 24 Dem Kernmacher Hermann Mittler
ein S Hermann Ludwigſtr l

Geſtoxven 30 Dezember Der Bureaugehtlfe Wilhelm Sprung 20
Saalberg 22 Des Schloſſer Friedrich Ließmann Chefrau Ffohanne
ch Knaäuf 47 Thomaſiusſtr 32 Des Arbeiter Wilhelm Wendtland

Otto 8 Mangsfelderitr 489 Der Maler Hans Röſchmann 41
Klintk Der Tiſch er Kurt Eckſtein 18 J Wörmlitzerſtr 19 Witwe
Wilhelmine Schulz geb Herrmann 65 Ludwigſtr 14
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

urut a e ter dieses Wietinga der 1000ſach ber währten Nafalan Spezialitäten Retortenmarke
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Kleiderstoffe

ſchwarze und farbige Konfirmationskleider
früherer Wert bis 75 Pf jetzt Mtr

liches Haus und Straßenkleid
früherer Wert bis 110 Pf jetzt Mir

anerkannt ſolides Fabrikat
früherer Wert bis 155 Pf jetzt Mr

ſonders geeignet für Koſtümröcke

früherer Wert bis 175 Pf jetzt Mtr

muſter in den aparteſten Farbenſtellungen
früherer Wert bis 60 Pf jetzt Mtr

neueſte Modeerzeugniſſe
jetzt Mtr

webe mit Zibeline Effekten
früherer Wert bis 00 Pf jetzt Mir

und Kleider
früherer Wert bis 58 Pf jetzt Mtr

Große Poſten Kostümstolfe ſchwere Qualität be 95

Große Poſten Blusenſlanelle Streifen u Fantaſie 32

Große Poſten BIlSenllanelle Hiener Geſchmac 68

J J vGroe Poſen Nohair Fantasie aſſend fur 4 g

pf

rGroße Poſten Cheviot mit Karo Effekten vorzüg 68

pf

Grete Poſten NAmmgarn heviot An gars 99

Pf

Pf

Pf

Große Poſten Blusengtoſfe ſchweres wollenes Ge 90

Pf

Große Poſten Velours vollgriffige Ware für Jacken 32

Pf

Preiswertos Spitzen Angebot

a 9500 Stück Batist u Spachtel Dmlege

kragen eng 10a 100 Stück Batist Damen Kragen eng 39
sa 200 St Spachtel Damen Kragen eue 759
ca 120 gtüeh üll Garwmituren Kragen u

Manschetten Garwitür 35
a 60 Stück Spachtel Garnituren Kragen

u Manschetten Garnitur 55
Ca 900 Neter Spachtelstolffe 190 1 60

350 Meter Tüllstoſle rer 150 100 79 vSpachtel Spitzen
Lerie früherer Wert bis 40 Pf jetzt Meter 10 Pf
Serie Il früherer Wert bis 95 Pf jetzt Meter 25 Pf

Serie III früherer Wert bis 150 Pf jetzt Meter 5 Pf
Große Poſten Gürtel Schlögser Jnventurpreis 50 25 Pf

Große Poſten Rücken Schlösser Inventurpreis 28 Pf

in Posamenten TressenBeste 8pitzen Stoffen Flütter
Bänder enorm billig

leinen Baumwollwaron
Große Poſten Bettsatin ſchöne Blumenmuſter 2 5

Pf
garantiert waſchecht

Jnventurpreis Mtr

Große Poſten Satin Damagt 32
für Bettbezüge und Leibwäſche

Jnventurpreis Mit

Große Poſten Aemdentuch 19
Pf

griffige Qualität Elſäſſer Bleiche
Jnventurpreis Mtr

Große Poſten Prellhandtücher 475
ſolides Fabrikat Jnventurpreis Dutzend K

Grete Poſten erStenkorn Ilandtücher 20
mit roter Kante extra breit

Jnventurpreis Do
Grete Poſten Iischtücher

ſolides Drellgewebe
Jnventurpreis Stück Pf

Große Poſten SerVietten 22
ſchweres dauerhaftes Fabrikat

Jnventurpreis eis Dutzend

Horonders Fünstiges Angebot kür
Gastwirte u Restaurateure

t Ka ffeedecken
mit Franſe enorm billig

Stück Pf

Gardinen Reste
in Täll u Spaehtoel

ermorun billig
15 Pf 25 Pf 4 8 Pf 72 Pf

Als e r vers preiswert empfehlen wir

89090 Gardinen Wachstuch
e ä

Serie J Serie III Serie IV t nWabigoh p Wat bie 73 p Welt er Weh enorm iIIig

35 52 68 78 sMeter Pf feier Pf Meter Pf Meter Pf Pf Pf Pf

Besonders beachstenswert
woit unter der Hälfte der regulären Preise

Ganz besonderer Gelegenheitskauf
erese ren ſOchelegante Erhbstüll und Spachtel Stores und Bettdecken für l und 2 Betten

De Besonders beachtenswert

Schün2zen
Grete Poſen Kilder Schürzen vunt 85 25
Große Poſten elegante Relorm Schürzen

Groge Poſten Kihder Schürzen Se ariſt ar

Große Poſten Damenkleiderschürzen Garte

Grete Poſten Daenkleiderschürzen
reich garniert

15

45

pro

o

Korsetts
früherer Wert bis 75 10Grete poſen KOrgetts u eng 1

n früherer Wert bis 00 00Große Poſten Korvetts jetzt Stück 2
früherer Wert bis 00 35Große Poſten Korvgetts jetzt Stück 1

oreye pofen Nieder Korvgetts da es a pro
jetzt Stück 50

Schürzen,
Große Poſten Mirtschaltsschürzen i vent 25

Große Poſten WMirtschaſtsschürzen er u

Grete Poſten Reformn Ilünger Schürzen denen I
Große Poſen Röekoruychürzen u v 76 v

och von Iüpdelychür zen ſadet 28

Leder
Wert bis 00 jetzt 50 25

Damen Gürtoel 15
z Wert bis 00 jetzt 95 45

Grosse Gelegenheitskäute in Leder waren
rortemonnies 25 Damen Handtäschehen 93 Vistes und Bneftasehen o

Wert bis 50 jetzt 25 98 45 Wert bis 50 jetzt 65 98

Grosse Posten

nur diesjährige letzte Neuheiten Juventurpreis 180

Damen nüte 5 ne Kinder
f

5T7

e h

7

Grosse PostenHauben u Mützen 2 ö
in Eisfell Lammſell und Seide Jnvenkurpreis 25 95 65 S

e
S e rege

Sz

deutlich

gemahn
yt erſc

p

c
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